Der Einladung ins „Nonke Buusjke“ folgten viele Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler  
Es ist eine schöne Tradition, dass unser Vorstand alle ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen zum Dank für ihr Engagement einmal jährlich zu einem gemeinsamen Ausflug oder Grillabend einlädt. 
In diesem Jahr führte der spätsommerliche Ausflug ins „Nonke Buusjke“, an den Rand des Schinvelder Waldes. Einige Ausflügler wanderten rund 5 km vom Parkplatz des Freiwildgeheges Gangelt bis zum Ziel, andere kamen direkt mit dem PKW vor Ort. Es herrschte ein lautes, fröhliches „Hallo“, als die Ausflügler nach und nach am Zielort eintrafen und sich begrüßten.
Das Freilichtmuseum „Nonke Buusjke“ besteht aus einer Ansammlung südlimburgischer Fachwerkhäuser aus den frühen Jahren des 20. Jahrhunderts. Die Häuser sind so angeordnet, dass ein kleiner, geschützter Dorfplatz entsteht. Hier ließen sich die Ehrenamtler nieder und wurden mit frisch gebackener Limburger Fla und heißem Kaffee oder Tee verwöhnt. Die Zeit verging wie im Fluge, es wurde erzählt und viel gelacht. 
Nach der kleinen Stärkung führten kundige Gastgeber des Freilichtmuseums die Ausflügler durch die einzelnen Fachwerkhäuser. Das Wohnhaus, das Backhaus, die Sirupkocherei, die Zimmerei, die Weberei und die Holzschuhmacherei waren authentisch eingerichtet und so manches Detail weckte Erinnerungen an die eigene Kindheit. Das Angebot des kleinen Dorfladens begeisterte. Frischer Honig aus der Imkerei, selbst gekochte Marmelade, Pflaumenmuss und allerlei Süßigkeiten aus alten Zeiten wurden hier angeboten. Jeder Ehrenamtler durfte sich ein Teil zur Erinnerung aussuchen und mit nach Hause nehmen. 
Am späteren Nachmittag nutzten einige Teilnehmende die Gelegenheit durch den angrenzenden, liebevoll angelegten und gepflegten Bauerngarten zu spazieren. Zwischen Sonnenblumen, Bauernrosen, Tomaten, Salat und Stangenbohnen wurden noch einige gute Gespräche geführt, ehe sich die Ausflügler am frühen Abend auf den Heimweg machten. 
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